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Wie entstehen psychische Störungen im Kindes- und Jugendalter? 

Welche Faktoren erhalten die Störungen aufrecht? Welche Ver-

laufsformen gibt es? Das Wissen um pathogenetische Hinter-

gründe von psychischen Störungen hat in den letzten Jahren erheblich zuge-

nommen. Diagnostische und therapeutische Ansätze wurden immer mehr 

ausdifferenziert und mündeten in evidenzbasierten Leitlinien. Das Lehrbuch 

stellt aktuelle und umfassende Informationen zur Kinder- und Jugendpsychi-

atrie dar und arbeitet wichtige Perspektiven und Entwicklungstendenzen des 

Fachgebietes heraus.

Ein Team aus deutschsprachigen und amerikanischen Autoren gibt in diesem 

Lehrbuch einen Überblick über die theoretischen Grundlagen und pathogene-

tischen Konzepte der Kinder- und Jugendpsychiatrie, stellt die diagnostischen 

Methoden dar und informiert über Klassifikation und Dokumentationssy-

steme sowie über Versorgungsstrategien. Ausführlich werden relevante 

psychiatrische Störungsbilder, umschriebene Entwicklungsstörungen sowie 

spezifische Symptome behandelt. Dazu werden jeweils die Ursachen, Dia-

gnostik und die therapeutischen Strategien bei den einzelnen Erkrankungen 

dargestellt. Das Lehrbuch wendet sich an Mediziner in der Ausbildung zum 

Kinder- und Jugendpsychiater, an Studierende der Medizin und Psychologie 

sowie an alle Berufsgruppen, die sich mit der Diagnostik und Therapie von 

Kindern und Jugendlichen mit psychischen Störungen beschäftigen.
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Vorwort

Den kleinen Kröterich auf dem Umschlag schuf Wolf Erlbruch für das Kinder-
buch von Mirjam Pressler und Yaakov Shabtai, das dessen wundersame Reise 
erzählt: „Liebe Eltern! Ich habe beschlossen, auf Wanderschaft zu gehen. Auf 
meinen eigenen Füßen zu stehen, auch wenn ich nicht genau weiß, was das heißt. 
Vielleicht finde ich es ja heraus. Bleibt gesund, alles Liebe, Euer Sohn Klein-
Kröterich, genannt Klein-K.“.

Es ist die Geschichte einer Individuation und Entdeckung der Welt. „Wege zur 
Heilung“ – das Kongressthema der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie und Psychotherapie 2002 in Berlin war Anstoß für die Planung 
des vorliegenden Lehrbuches. Und schon damals lief Klein-K. über das Plakat 
und durch das Programmheft mit dem Ziel, neue diagnostische und therapeuti-
sche Behandlungsansätze zu entdecken. Wir hoffen, dass auch das vorliegende 
Buch eine anregende und spannende Entdeckungsreise in die Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie darstellt, die dazu anregt, sich mit dieser Thematik näher und 
intensiver zu beschäftigen. Wie entstehen psychische Störungen im Kindes- und 
Jugendalter, was erhält sie aufrecht und wie sind ihre Verlaufsformen? Das Wis-
sen um pathogenetische Hintergründe hat in den letzten Jahren erheblich zuge-
nommen. Diagnostische und therapeutische Ansätze erweiterten sich beträchtlich 
und mündeten in evidenzbasierte Leitlinien. Der rasante Wissenszuwachs bedarf 
einer kritischen Überprüfung zur besseren Orientierung und um Perspektiven für 
zukünftige inhaltliche Schwerpunkte und Fragestellungen entwickeln zu können.

Andererseits war es den Herausgebern wichtig, den Lesern die theoretische und 
klinische Entwicklung des Fachs nahe zu bringen.

Um diesen Herausforderungen besser zu entsprechen, wurden deutschsprachige 
und amerikanische Autoren gewonnen, die häufig gemeinsam Kapitel übernah-
men, um unterschiedliche „transatlantische“ Sichtweisen herauszuarbeiten und 
zu integrieren.

Zwischen Beginn und Fertigstellung des Manuskriptes lag ähnlich wie bei Klein-K. 
ein weiter Weg. Ohne die redaktionelle Bearbeitung und die tatkräftige Planung und 
Organisation von Frau Dipl.-Psych. Ulla Breuer, die unermüdliche Bearbeitung der 
Texte durch Frau Doris Bürgel und die große Geduld des Verlages, insbesondere von 
Frau Dipl.-Psych. Susanne Weidinger und Herrn Dr. Michael Vogtmeier, hätten wir 
das Ziel nicht erreicht. Es ist zu hoffen, dass sich die Mühe gelohnt hat und es vor 
allem gelingt, den Leser für kinder- und jugendpsychiatrische Themen zu begeistern.

Köln, Frankfurt, Hamm und Stanford, Gerd Lehmkuhl, Fritz Poustka,
im Juli 2012 Martin Holtmann und Hans Steiner
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Einleitung 

Fritz Poustka

Die Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des Kindes- und Jugendal-
ters stehen in einer ständigen Auseinandersetzung mit den Nachbardisziplinen 
wie den Neurowissenschaften, der Molekulargenetik und der Biologie. Das be-
trifft insbesondere die Genetik und die Verhaltenswissenschaften.

Die Translation der Grundlagen dieser Disziplinen in die Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie ist für die weitere Forschung unumgänglich, denn ohne eine derartige 
Basis wird unser anwendungsorientiertes Fach nur schwerlich zu neuen Erkennt-
nissen führen – dabei gilt: „to make it simple as possible, but not beyond“ (Ein-
stein). Die interdisziplinäre Zusammenarbeit dient dazu, ein Netzwerk vielfältiger 
Affiliationen zu neuen Erkenntnissen und gegenseitigen Verständnis zu nutzen. 
Voraussetzung dafür ist eine Sprach- bzw. Begriffsregelung, um ein Grundver-
ständnis zwischen diesen Forschungsrichtungen zu schaffen.

Die Neurowissenschaften mit ihren verschiedenen Methoden, wie der Neuropatho-
logie, den bildgebenden Verfahren, den Studien zur Konnektivität zwischen zereb-
ralen Bereichen und den damit verbundenen neuropsychologischen und entwick-
lungspsychopathologischen Studien sowie den innovativen Tiermodellen, dienen 
der Aufklärung grundlegender Prozesse. Hinzu kommt die Erforschung komplexer 
psychischer Phänomene wie: Emotionen, Kognitionen, Persönlichkeitsmerkmale, 
Empathie, moralisches Verhalten, die jenseits nosologischer Kategorien imstande 
sind, die Validität der Aussagen zu neurobiologischen Grundlagen psychischer Er-
krankungen weiter zu präzisieren. Diese Aspekte können sowohl zu einer weiteren 
Spezialisierung der psychiatrischen Fächer führen als auch zu einer interdisziplinä-
ren Zusammenarbeit (Schneider et al., 2011, „Psychiatrie 2020“).

Demzufolge bestimmen die Interaktionen zwischen genetischer Disposition und 
Umwelteinflüssen das Erscheinungsbild psychischer Störungen (Plomin et al., 
2008). Die Erkenntnisse der genetischen Disposition psychiatrischer Krankheiten 
haben aber unseren Blickwinkel nicht im Sinne einer biologischen Reduktion ein-
geengt. Vielmehr ist dadurch die Bedeutung der Umwelteinflüsse offensichtlich 
geworden.

Der folgende Exkurs zeigt, wie Umwelteinflüsse auf genetische Bedingungen ein-
wirken können. Nahezu alle psychiatrischen, schwerwiegenden Störungen sind 
durch eine größere Anzahl von Genen mitbedingt. Häufig sind keine Hauptgen-
effekte nachweisbar, sondern viele Gene steuern nur kleine Effekte zur Varianz-
aufklärung einer psychischen Störung bei. Andere Störungen, zu denen vor allem 
die Autismus-Spektrum-Störungen gehören, können auf ein bestimmtes Störungs-
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